
 

 

 

               Amtliche Bekanntmachungen 

 

 

 
Aus der öffentlichen Marktgemeinderatssitzung vom 09.02.2015 
 
 
 
Bericht Tourismus 
-  Rückblick 2014 
-  Vorausschau 2015 mit Finanzetat 

 
Hierzu begrüßte 1. Bürgermeister Hartmann Frau Eva Sauerwein vom Sulzberger Gästeamt, die 
anhand einer Beamerpräsentation den Rückblick über die Aktivitäten in 2014 und die geplanten 
Aktivitäten in 2015 erläuterte. 
 
Das Gesamtbudget des Allgäuer Seenlandes für 2015 bezifferte Frau Sauerwein auf 41.000,00 €, 
der auf den Markt Sulzberg entfallende Teil liegt bei rd. 13.000,00 €. Dieser ist im Haushalt 2015 
eingestellt. 
 
Abschließend dankte 1. Bürgermeister Hartmann Frau Sauerwein für die geleistete Arbeit und 
dem Verkehrsverein für die Unterstützung des Tourismus. 
 
 
Haushaltssatzung 2015 
 
1. Bürgermeister Hartmann wies einleitend darauf hin, dass die gute finanzielle Lage des Marktes 
Sulzberg und die Schuldenfreiheit mitunter auch an den guten Steuereinnahmen liegt. Hier be-
dankte er sich bei allen Steuerzahlern, die dies ermöglicht haben. Er wies darauf hin, dass der 
Überschuss aus dem Vorjahr bei 3.450.000,00 € liegen wird und Grundlage dafür ist, dass künfti-
ge Investitionen vorbereitet werden können. Insgesamt ist der Haushalt sehr erfreulich und es 
können auch dieses Jahr wieder erhebliche Investitionen durchgeführt werden. Das Gesamtvo-
lumen mit knapp 14 Mio. € weist eine sehr gute Investitionsquote auf. 
 
Die Haushaltssatzung wurde vom Marktgemeinderat einstimmig verabschiedet. 
 
Der Haushalt wird nun der Rechtsaufsichtsbehörde vorgelegt und nach Genehmigung mit den 
entsprechenden Informationen veröffentlicht. 
 
 
Antrag Bund Naturschutz zum Erlass einer Resolution zu TTIP 
 
1. Bürgermeister Hartmann wies darauf hin, dass ein Transatlantic Trade und Investment Part-
nershipabkommen zwischen der Europäischen Union und den Vereinigten Staaten grundsätzlich 
positiv zu bewerten ist.  
 
 

 



Ziel ist es, Handelshemmnisse abzubauen, Investitionsbedingungen zu verbessern und Arbeits-
plätze zu schaffen. Deutschland ist eine große Exportnation. Handel und Export sind mit Grund-
lage unseres Wohlstandes. 
 
Allerdings muss dieses Handelsabkommen verträglich sein, im Rahmen liegen und gravierende 
Nachteile ausschließen. Problematisch bei der Bewertung dieses Handelsabkommens ist jedoch, 
dass hinsichtlich der Vertragsgestaltung kein Detailwissen vorhanden ist und auch keine Trans-
parenz gegeben ist. 
 
1. Bürgermeister Hartmann vertritt die Auffassung, dass hier die jeweiligen Verbände die richtigen 
Institutionen sind, um die entsprechenden Interessen zu vertreten. Er wies darauf hin, dass es ein 
gemeinsames Positionspapier des Deutschen Städtetages/Landkreistag/Deutscher Städte- und 
Gemeindebund/Verband kommunaler Unternehmer vom Oktober 2014 gibt. 
 
Nach eingehender Diskussion wurde einstimmig folgender Beschluss gefasst: 
 
Der Markt Sulzberg hat sich mit den Verhandlungen der EU zum Abschluss der Freihandelsab-
kommen TTIP, CETA und TiSA und die damit möglicherweise ausgelösten Betroffenheiten der 
Kommunen in Deutschland befasst. 
 
In der Sorge um die kommunale Daseinsvorsorge und das kommunale Selbstverwaltungsrecht 
unterstützt der Markt Sulzberg das gemeinsame Positionspapier der kommunalen Spitzenver-
bände vom Oktober 2014 und appelliert an die EU-Kommission, an die regionalen Abgeordneten 
im EU-Parlament, die Bundesregierung, die regionalen Bundestagsabgeordneten, den bayeri-
schen Landtag, Ministerpräsident Seehofer sowie die regionalen Landtagsabgeordneten, die dort 
festgelegten Punkte zu berücksichtigen. 
 
Insbesondere bemängelt der Markt Sulzberg die fehlende Transparenz. 
 
 
Bekanntgabe der Liste Barrierefreiheit in Sulzberg 
 
Von der Verwaltung wurde hierzu eine Liste als Arbeitsgrundlage erstellt, die dazu dienen soll, 
Barrieren in Sulzberg und seinen Ortsteilen zu beseitigen. Die vorgestellte Liste erhebt keinen 
Anspruch auf Vollständigkeit und soll unter Einbeziehung der Bevölkerung fortgeschrieben wer-
den. Hintergrund ist, dass aufgrund der immer älteren Mitbürger die Barrierefreiheit immer mehr 
an Bedeutung gewinnt. Es ist beabsichtigt, anhand dieser Liste und möglicherweise durchzufüh-
renden Baumaßnahmen Stück für Stück die Barrierefreiheit herzustellen. 
 
Auf die Einbeziehung der Bevölkerung zur Vervollständigung dieser Liste wird in der Homepage 
des Marktes Sulzberg unter „Aktuelles“ hingewiesen.  
 

 
 
Thomas Hartmann 
1. Bürgermeister 
 
 
 


